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1. Fahrplan 
Die Verkehrsleistung umfasst die Linie  

502 Ormont – Scheid – Steinebrück – Hallschlag – Kronenburg – Stadtkyll – Reuth – Neu-
reuth – Schönfeld – Kerschenbach – Stadtkyll – Niederkyll – Jünkerath – Gönnersdorf 
– Lissendorf – Birgel – Hillesheim – Berndorf – Kerpen – Fiesten – Nollenbach – Leu-
dersdorf – Üxheim – Ahütte – Nohn / – Walsdorf – Zilsdorf – Stroheich – Oberehe – 
Dreis – Dockweiler – Waldkönigen - Daun  

522 Gerolstein – Roth – Kalenborn – Scheuern – Duppach – Steffeln – Auel – Pelm - Ro-
ckeskyll – Bewingen – Basberg – Oberbettingen – Niederbettingen – Dohm - Lam-
mersdorf – Bolsdorf – Hillesheim – Berndorf – Wiesbaum – Mirbach – Dollendorf / – 
Walsdorf – Zilsdorf – Stroheich – Oberehe – Dreis – Brück – Heyroth / – Niederehe – 
Loogh – Kerpen – Flesten – Nollenbach – Leudersdorf – Üxheim – Ahütte - Nohn 

Verkehrstagsbeschränkungen für bestimmte Linien bzw. Linienabschnitte siehe Anlage 1. 
 
Die Fahrpläne enthalten Haltestellennamen nach Stand März 2020. Es ist geplant zum Betriebs-
start neue Haltestellennamen zur vergeben. Diese werden dem neuen Betreiber rechtzeitig vor 
Betriebsstart bekannt gegeben. 
 

Aufgabenträger Vulkaneifelkreis 

Vergabezeitraum 01.06.2021 bis einschließlich 09.12.2023  

Verkehrstage Montag bis Freitag  

Verknüpfungs-
punkte 

Bus <> Bus  Verschiedene Verknüpfungspunkte zwischen einzelnen Lini-
enkursen u.a. in 

Hillesheim ZOB, Gerolstein Bf, Jünkerath 

Bus <> Zug Verknüpfungspunkte zum Zugverkehr an Oberbettingen 
Bahnhof, Gerolstein Bahnhof, Jünkerath Bahnhof, Lissendorf 
Bahnhof 

Verkehrliche 
Funktion 

Bedienung der Schulstandorte Üxheim, Walsdorf, Daun, Hillesheim, Gerol-
stein, Stadtkyll, Jünkerath, Lissendorf, Dockweiler, Dollendorf 

Anzubindende 
Einrichtungen 

Grundschulen in Üxheim, Hillesheim, Gerolstein, Stadtkyll, Dollendorf, 
Walsdorf, Dockweiler, Daun, Jünkerath und Lissendorf; weiterführende 
Schulen in Daun, Hillesheim, Gerolstein, Jünkerath sowie die berufsbildene 
Schule in Gerolstein. 

Kindergärten/-tagesstätten in Üxheim, Kalenborn, Gerolstein, Hillesheim, 
Hallschlag, Stadtkyll, Jünkerath, Kerschenbach, Lissendorf, Dollendorf und 
Pelm. 
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Tarif Auf Grund der Streckenführung ist in den Fahrzeugen das Tarifsystem des 
VRT anzuwenden, sind entsprechende Tickets zu verkaufen und somit die 
Drucker entsprechend einzurichten. 

Tariftreue Der Nahverkehrsplan des Vulkaneifelkreises enthält zur Tariftreue folgende 
Aussage: „Um eine adäquate Entlohnung der Beschäftigten im ÖPNV si-
cher zu stellen, ist die Einhaltung der Bestimmungen des Rheinland-
pfälzischen Landestariftreuegesetzes (LTTG) in der jeweils geltenden Fas-
sung gem. § 8 Abs. 2 Nr. 11 Nahverkehrsgesetz Rheinland-Pfalz verbindli-
che Vorgabe für alle ausführenden Bus- unternehmen und ihre Subunter-
nehmer.“  

 
Die Fahrpläne mit Gültigkeit ab dem 1. Schultag eines Schuljahres sowie ab dem jährli-
chen Fahrplanwechsel sind mindestens 2 Monate vor Umsetzung der neuen Fahrpläne an 
die VRT GmbH (fahrplan@vrt-info.de) zu übermitteln. 
Bei kurzfristigen Fahrplanänderungen aufgrund von Baustellen, Umleitungen, etc. ist die 
VRT GmbH unverzüglich per E-mail (fahrplan@vrt-info.de) über die Änderungen zu infor-
mieren. Darüber hinaus ist der VRT GmbH jeweils unverzüglich eine für die Veröffentli-
chung an die Fahrgäste geeignete Bekanntmachung bereit zu stellen (Baustellen@vrt-
info.de) 

 
2. Verkehrstagsregelung  
 
Für die Linie gelten folgende Verkehrstageregelungen: 
  
Es gilt die Ferienregelung für das Bundesland Rheinland-Pfalz. Der Landkreis ist bestrebt 
zum Bündelstart die beweglichen Ferientage einheitlich für den Landkreis zu koordinieren. 
Die Verkehrstage in den beigefügten, internen Sachbearbeiterfahrplänen sind wie folgt ab-
gekürzt: 

 

A Montag bis Freitag (an Werktagen) 

B Täglich außer Samstag 

C Samstag und Sonn- und Feiertag 

T Täglich 

W Montag bis Samstag (an Werktagen) 

F In den Ferien und an schulfreien Tagen 

S An Schultage 

K An schulfreien Kindergartentagen 

G An Kindergartentagen 

mailto:fahrplan@vrt-info.de
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1 Montag 

2 Dienstag 

3 Mittwoch 

4 Donnerstag 

5 Freitag 

6 Samstag 

7 Sonntag 
 
Die Fahrpläne werden für die Kunden grundsätzlich unterteilt in die Verkehrstagegruppen 
„Montag – Freitag“ 
„Samstag“ und 
„Sonn- und Feiertag“ 
 
Fahrten nach Mitternacht bis Betriebsschluss zählen zum Fahrplan des Vortages. 
 
3. Zusätzliche Beförderungsqualität bei der Mit-Beförderung von Schülern und 

Kindergartenkindern 
Bei der Mit-Beförderung von Kindergartenkindern ist der Maßnahmenkatalog des Vulkaneifel-
kreises für die Kindergartenfahrten in der jeweils geltenden Fassung anzuwenden. Der jeweilige 
Maßnahmenkatalog sowie die Richtlinien können unter 
 
https://www.vulkaneifel.de/mobilitaet/richtlinien-fuer-die-befoerderung-von-
kindergartenkindern.html 
 
und  
 
http://www.vulkaneifel.de/images/beitraege/abt3/Richtlinien_schuelerbefoerderung.pdf 
 
eingesehen werden. Auskunft bei Fragen erteilt der Vulkaneifelkreis. 

4. Marketing und Vertrieb 
Die Marketingrichtlinien des Verbundes sind einzuhalten, diese können bei der Verkehrsverbund 
Region Trier GmbH (VRT), Deworastraße 1, 54290 Trier erfragt werden. 

Das Verkehrsunternehmen ist verpflichtet, den VRT-Verbundtarif – bestehend insbesondere aus 
den „VRT Tarifbestimmungen und Beförderungsbedingungen“ sowie dem „VRT Tarif“ – in der 
jeweils aktuellen Fassung anzuwenden. 

Der Vertrieb ist Aufgabe des Verkehrsunternehmens. Es ist das gesamte Fahrkartensortiment 
des VRT-Verbundtarifes (inklusive der Übergangstarife, soweit diese im Einzugsbereich der 
Verkehrsleistung gelten) anzubieten. Die Tickets müssen vom Verkehrsunternehmen nach den 
jeweils gültigen Regelungen des Verkehrsverbundes selbst oder in Kooperation mit anderen 
Verkehrsunternehmen ausgestellt werden. Die einzelnen Ticketsorten können bei der VRT 
GmbH erfragt werden. 

https://www.vulkaneifel.de/mobilitaet/richtlinien-fuer-die-befoerderung-von-kindergartenkindern.html
https://www.vulkaneifel.de/mobilitaet/richtlinien-fuer-die-befoerderung-von-kindergartenkindern.html
http://www.vulkaneifel.de/images/beitraege/abt3/Richtlinien_schuelerbefoerderung.pdf
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Die Meldung von Verkaufsdatensätzen ist die Grundlage für alle Einnahmenmeldungen und das 
Einnahmenaufteilungsverfahren im Verkehrsverbund Region Trier. Die Verkaufsdatensätze sind 
gemäß den Bestimmungen der Aufgabenträger im Gebiet des VRT oder von diesen beauftrag-
ten Dritten vom Verkehrsunternehmen für jeden Kalendermonat bis spätestens zum Ende des 
nächsten Monats an die zuständige Organisation (mit Stand November 2019 handelt es sich für 
das Gebiet des VRT um die Unternehmensgesellschaft Verkehrsverbünde Rheinland-Pfalz mbH 
(UVRP), Schlossstraße 18, 56068 Koblenz) zu übermitteln. Die Vorgaben für die Verkaufsda-
tenmeldungen sind bei den Aufgabenträgern für das Gebiet des VRT zu erfragen.  

Einnahmeaufteilung, Verbundintegration und allgemeine Vorschrift im VRT 

Die Regularien der Einnahmenaufteilung im VRT sind bei Bedarf bei der Unternehmensgesell-
schaft Verkehrsverbünde Rheinland-Pfalz mbH (UVRP), Schlossstraße 18, 56068 Koblenz zu 
erfragen.  

Seit dem 29.03.2019 besteht ein Kooperationsvertrag, der die Zusammenarbeit zwischen der 
VRT GmbH und der UVRP regelt. Der Kooperationsvertrag kann beim Zweckverband Verkehrs-
verbund Region Trier, Deworastraße 1, 54290 Trier angefragt werden. 

Das Verkehrsunternehmen muss,  zeitlich an die Gültigkeit des Kooperationsvertrages zwischen 
der VRT GmbH und der UVRP gekoppelt, Kooperationspartner oder Gesellschafter der UVRP 
werden. 

Der Geltungsbereich der Satzung zur Festsetzung von Höchsttarifen für alle Fahrgäste gemäß 
Art. 3 Abs. 2, Art. 2 lit. l) VO (EG) Nr. 1370/2007 als allgemeine Vorschrift für die Erstattung von 
nicht gedeckten Kosten aufgrund von Höchsttarifen im Busverkehr im Gebiet des Zweckverban-
des Verkehrsverbund Region Trier (ZV VRT) ist sachlich und zeitlich begrenzt (Ziffer 9.2 der 
Satzung). Die Geltung dieser Satzung endet für die Linien 502 und 522 automatisch mit Beginn 
eines öffentlichen Dienstleistungsauftrages über diese Leistungen. Einer gesonderten Aufhe-
bung der Satzung bedarf es dafür nicht. Die Satzung kann unter http://www.zv-
vrt.de/rechtsgrundlagen eingesehen werden. 

 
 
Anlagen: 
 
1 Fahrpläne 
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